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Drucksache VI/134 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 5. Dezember 1969 

III/l — 68070 — E — Ta 1/69 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrar-/Wirtschaftspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 

Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung des Rates zur Änderung der Verordnung 
(EWG) Nr, 765/68 betreffend die Tarifnummer bestimmter 
Erzeugnisse der chemischen Industrie, die auf Zuckerbasis 
hergestellt sind. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 22. Novem- 
ber 1969 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht bei- 
gefügt. 


Brandt 


Druck: Bonner Universitäts-Buciidruckerei, 53 Bonn 1 
Alleinvertrieb: Verlaq Dr. Hans Heger, 53 Bonn>Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung des Rates 
zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 765/68 betreffend 
die Tarifnummer bestimmter Erzeugnisse der chemischen 
Industrie, die auf Zuckerbasis hergestellt sind 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung Nr. 1009/67/EWG des 
Rates vom 18. Dezember 1967 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Zucker i), zuletzt geändert 
durch die Verordnungen (EWG) Nr. 1393/69 2) und 
(EWG) Nr. 1398/69^), insbesondere auf Artikel 9 
Absatz 7, 

auf Vorschlag der Kommission, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Der Text der Anhänge der Verordnung (EWG) 
Nr. 765/68 des Rates vom 18. Juni 1968 betreffend 
allgemeine Regeln für die Erstattung bei der Erzeu- 
gung für in der chemischen Industrie verwendeten 
Zucker ^) weicht bei einigen Erzeugnissen vom 
Schema des Gemeinsamen Zolltarifs ab, der im An- 


^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 308 
vom 18. Dezember 1967, S. 1 

^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 179 
vom 21. Juli 1969, S. 1 

Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 179 
vom 21. Juli 1969, S. 13 

^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 143 
vom 25, Juni 1968, S. 1 


hang der Verordnung (EWG) Nr. 950/68 des Rates 
vom 28. Juni 1968 über diesen Tarif®), zuletzt ge- 
ändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 1195/69®), 
enthalten ist. Zur Vermeidung verwaltungsmäßiger 
Schwierigkeiten ist es angezeigt, die obenerwähn- 
ten Anhänge dem vorgenannten Schema anzupas- 
sen — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Anhänge der Verordnung (EWG) Nr. 765/68 
werden durch die Anhänge dieser Verordnung er- 
setzt. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach dem 
Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Euro- 
päischen Gemeinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


5) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 172 
vom 22. Juli 1968, S. 1 

®) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 157 
vom 28. Juni 1969, S. 8 


Geschehen zu Brüssel, am . . . 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Anhang I 


Liste der Erzeugnisse 


Nummer des 
Gemeinsamen Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

ex 17.02 D 

Sorbose 

29.04 C II 

Mannit 

29.04 C III 

Sorbit 

ex 29.16 AI bis VIII 

Ester von Mannit und Sorbit 

ex 29.16 A VIII 

Glucarsäure, Glykolsäure, Zuckersäure, Isozuckersäure, Heptazuckersäure, 
ihre Salze und Ester 

ex 29.35 T 

Anhydrate von Mannit und Sorbit (z. B. Sorbitan), ausgenommen Maltol 
und Isomaltol 

ex 29.43 B 

Sorbose, ihre Salze und Ester, Methylglukosid 

38.19 R 

Kernbindemittel für Gießereien auf der Grundlage von Kunstharzen 

ex 38.19 T 

Krack-Erzeugnisse von Sorbit 


Anhang 11 


Liste der Erzeugnisse 


Nummer des 
Gemeinsamen Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

29.16 A IV 

Zitronensäure, ihre Salze und Ester 

29.23 D 

Aminosäure 


Anhang III 


Liste der Erzeugnisse 

Nummer des 
Gemeinsamen Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

ex 15.11 B 

: Glyzerin, anders als roh 

28.17 A 

Natriumhydroxid (Ätznatron) 

ex 28.45 B 

Natriumsilikate 

ex 29.04 C I 

Zweiwertige Alkohole 

29.04 C IV 

Andere mehrwertige Alkohole 

29.05 A III 

Sterine, Inosite 

29.15 AI 

Oxalsäure, ihre Salze und Ester 

ex 29.15 AV 

Citraconsäure, Itaconsäure, Bernsteinsäure, ihre Salze und Ester 

29.16 AI 

Milchsäure, ihre Salze und Ester 

29.16 A III 

Weinsäure, ihre Salze und Ester 

ex 29.16 cm 

Ketoglutarsäure, Lävulinsäure, ihre Salze und Ester 

ex 29.16 D 

Glucaronsäure, Ketogluconsäure, ihre Salze und Ester 
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Nummer des 
Gemeinsamen Zolltarifs 

Warenbezeichnung 

ex 29. 19 A 

Laktophosphate 

29.35 A 

Furfurol und Cumaron 

29.35 B 

Furfuryl- und Tetrahydrofurfurylalkohol 

29.35 L 

Nucleinsäuren und ihre Salze 

ex 29.35 T 

Hydroxymethylfurfurol und Derivate, Laktide, Purin, Pyrimidin, Maltol, 
Isomaltol, Piperidin, Piperazin, Glucarsäurelakton, Glucaronsäurelakton 

29.39 E 

Andere Hormone 

ex 29.43 B 

Lävulose, ihre Salze und Ester, Laktobionate 

29.44 A 

Penizilline 

ex 32.02 

Tanninäther 

32.05 A 

Synthetische organische Farbstoffe 

32.05 C 

Synthetische organische Erzeugnisse, die als Luminophore verwendet wer- 
den 

32.05 D 

Auf die Faser aufziehende optische Aufheller 

ex 34.01 

Lichtdurchlässige Seife 

34.02 

Organische grenzflächenaktive Stoffe; grenzflächenaktive Zubereitungen 
und zubereitete Waschmittel und Waschhilfsmittel, auch Seife enthaltend 

ex 35.03 B 

Glutinleime (z. B. Knochenleim, Hautleim, Sehnenleim), Fischleim 

ex 38.11 B 

Zubereitungen auf der Grundlage organischer Kupferverbindungen 

ex 38.11 C 

Desinfektionsmittel, Insecticide, Fungicide, Herbicide, Mittel gegen Nage- 
tiere, Schädlingsbekämpfungsmittel und dergleichen in Zubereitungen oder 
in Formen oder Aufmachungen für den Einzelverkauf oder als Waren (z. B. 
Schwefelbänder, Schwefelfäden, Schwefelkerzen und Fliegenfänger), andere 
außer Zubereitungen auf der Grundlage von Äthylendibromid, mit einem 
Gehalt an Äthylendibromid (1,2 — Dibromäthan) von höchstens 70 Ge- 
wichtshundertteilen, in Form von Emulsionen, die ein Emulgiermittel in 
einer Menge von 3 bis 5 Gewichtshundertteilen und als Verdünnungsmittel 
Xylol oder Erdöl enthalten. 

ex 38.19 T 

Entschalungsmittel für Beton, Abbindeverzögerer für Zement; Weichmittel, 
Kernbindemittel für Gießereien auf der Grundlage von Natronsilikat und 
Epoxyweichmacher, Kalziumpolylaktat, Laktoglyzerin 

39.01 CI 

Phenoplaste 

39.01 CII 

Aminoplaste 

ex 39.01 C VIII 

Polyalkylenglycoläther 
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